
Ascendo vollaktives Lautsprechersystem Live 15

Nomen est Omen

Der Ansbacher Lautsprecherspezialist Ascendo ist seit 
Jahren szeneübergreifend bekannt für zeitrichtige, pas-
sive Lautsprechersysteme. Nach den zahlreichen - welt-
weiten - Erfahrungen aus dem Ascendo/AIA-Kinosystem 
ließen nun die Entwickler ihre Phantasie spielen und 
heraus kam die erste vollaktive Lautsprechereinheit von 
Ascendo. Von Beginn an lautete bei Ascendo der inter-
ne Entwicklungscode dieses Lautsprechersystems „Spaß-
box“. Der Au�rag war einfach, aber nicht minder ernst 
gemeint: „Freude am Musikhören“, so profan stand es 
bei der Konzeption der „Live 15“ im Pflichtenhe�.

Der Name ist das Programm

Die Live 15 ist der erste Lautsprecher der neuen voll-
aktiven Ascendo-Live-Serie. Das neue Aktivsystem 
bildet eine Brücke zwischen nachvollziehbarer Perfor-
mance und „High End“. Einen maximalen Schalldruck 
von über 130 dB (auch im Tiefbaßbereich) schaffen 
klassische High-End-Lautsprecher nicht einmal annä-
hernd. Die Ausstattung dieses Schallwandlers besteht 
aus besten Komponenten aus dem Profibereich. Die 
moderne und prämierte Ascendo/AIA Technologie 
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(zuletzt: New Technologie Award@ISE - Rubrik „Sub-
woofer“ und Rubrik „Home Cinema/Multiroom“) sorgt 
für Stimmung ab dem ersten Ton. Der mächtige Ko-
axialtreiber besteht aus einem 12 Zoll (30 cm) durch-
messenden Breitbänder, an dem von hinten ein 1,5 Zoll 
Horntreiber angef lanscht ist. Diese echte Einpunkt-
schallquelle spielt bis zur Übernahmefrequenz von  
60 Hz (im fast vollständigen Frequenzbereich) absolut 
bruchfrei. Die homogen-symmetrische Abstrahlung 
ist vorbildlich – aber dies ist ohnehin die Spezialität 
des Hauses Ascendo. 

Die Live 15 ist ein modulares Konzept. Die Subwoofer-
Einheit verfügt über ihren eigenen 1000-Watt-Verstär-
ker (Sinusleistung) und eine Eingangs-DSP-Netzwerk-
sektion. Auch die Koaxial-Einheit verfügt über ihren 
eigenen 1000 Watt (Sinus) Verstärker. Selbst die Ein-
gangs-DSP-Netzwerksektion besitzt eine eigene Ver-

stärkung und selbstverständlich verfügen alle Verstär-
ker über ein eigenes Netzteil. Die Titan-Membran des 
15-Zoll-Profibaßtreibers (der 38-cm-Tieftöner verfügt 
über einen Neodymmagneten) ist extrem steif aufge-
hängt. Dennoch verfügt dieser hochmoderne Treiber 
über einen satten linearen Hub von 36 mm. Selbstver-
ständlich befindet sich dieses Chassis in einem geschlos-
senen (mehrfach verstrebten) Gehäuse mit einer 40 mm 
dicken, massiven Frontplatte und natürlich ist auch 
die Innenverkabelung entsprechend hochwertig aus-
geführt – sie ist (wen wundert’s?) eine Eigenentwicklung 
des Herstellers. 

Komfortabel

Die sehr einfache intuitive Bedienung erfolgt über 
WLAN und ist webbrowserbasiert. Somit ist sie von 
irgendwelchen Betriebssystemen komplett unabhängig 
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und läuft auf jeder Art von Computer, Smartphone 
oder Tablet. Nicht einmal eine Software oder App muß 
installiert werden. Selbstverständlich verfügt die Live 
15 über eine eingebaute Raumakustikkorrektur. Sie 
kann somit perfekt an die jeweils individuellen räum-
lichen Gegebenheiten vor Ort angepaßt werden.       

Wo kann es hingehen?

Das Ascendo „Live 15“-System ist aufgrund des mo-
dularen Aufbaus sogleich perfekt geeignet für eine 
kombinierte Kino-Stereo-Anwendung. Ganz schnell 
sind nämlich die Koaxial-Einheiten an den Front-Left- 
und Front-Right-Ausgang und die Subwoofer-Einheit 
an den Subausgang eines Kinoprozessors angeschlos-
sen. Somit fehlen bei einer Ascendo Live 15 lediglich 
noch zwei Surroundlautsprecher sowie ein Center für 
ein vollwertiges, extrem leistungsstarkes Kinosetup mit 

bester Sprachverständlichkeit. Hier liefert Ascendo mit 
einem ebenfalls vollaktiven, nur 10 cm tiefen Onwall-
Lautsprecher und entsprechendem Center gern die 
passende Erweiterung – also wer will...! Auf Wunsch 
können dann alle Lautsprecher per Netzwerkkabel an-
gesteuert werden. Weitere Signalkabel müssen somit 
nicht verlegt werden. Die mehrfach prämierte Ascen-
do/AIA-Technologie ermöglicht es, über das integrier-
te AVB-Ethernet-Netzwerk auch hochauflöse Audio-
signale völlig synchron und absolut verlustfrei an 
beliebig viele Lautsprecher der neuen Live-Serie zu 
streamen. Die Technologie ist deshalb nicht kanalbe-
grenzt und bietet damit höchste Flexibilität.

Stereoklang

Die althergebrachten Tugenden von Ascendo (homo-
gene symmetrische Abstrahlung, verzerrungs- und 
verfärbungsfreier Klang und perfekte Raumabbildung) 
vereinigt die Live 15 in einem 123 x 44 x 35 cm (HxBxT) 
großen und mit 75 kg schweren Gehäuse mit einer 
derartigen Geschwindigkeit und Dynamik, die selbst 
den anspruchsvollsten Musikliebhaber begeistert. Wie 
mühelos die Ascendo Live 15 auch komplexeste Mu-
sikpassagen wiedergibt, verblüfft immer wieder. Vor-
sicht – ich warne Neugierige – hier herrscht Suchtgefahr. 
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Es ist allerdings keine Zauberei – ganz nüchtern be-
wertet ist es lediglich die Umsetzung der alten Weisheit: 
„Hubraum ist durch nichts zu ersetzen, außer durch 
mehr Hubraum“, also ins HiFi-Deutsch transferiert: 
„Membranfläche ist durch nichts zu ersetzen, außer...“.

Wie von Ascendo nicht anders zu erwarten, spielt auch 
die Live 15 über den gesamten Frequenzbereich von 
unter 16 Hz bis über 20.000 kHz absolut zeitrichtig. 
Das heißt, wie in der Realität erreichen alle erzeugten 
Töne zur gleichen Zeit das menschliche Ohr. Genau 
diese tonale Richtigkeit vernimmt man sofort, ab den 

ersten Tönen. Gerade die Tiefbaßfähigkeit ist schlicht 
enorm. Die Geschlossenheit und Homogenität der As-
cendo Live 15 kommt dem Ideal der perfekten Schall-
quelle schon sehr nahe. Typischerweise erscheinen 
Ascendo-Lautsprecher in Schwarz Hochglanz, alter-
nativ gibt es Weiß Hochglanz. 

Womit und was haben wir gehört?

Die Redaktion war zum Treffen gerade bei mir zusam-
mengekommen und entgegen meiner üblichen Heran-
gehensweise, mit zarten Frauenstimmen zu beginnen, 

64

Technik

HIFI-STARS



wurde der erste Griff zum Plattenregal gleich mit Jazz 
vollzogen. Miles Davis betitelte sein zweites Soundtrack-
Album mit „Jack Johnson“ (einer der größten Boxer des 
letzten Jahrhunderts). Es ist die rockigste Aufnahme, 
die der Jazzmusiker je eingespielt hat. Ausnahmemusi-
ker wie John McLaughlin an der Gitarre, Herbie Hancock 
an der Orgel, Michael Henderson am Baß und Drummer 
Billy Cobham haben zusammen ein Album eingespielt, 
welches unter Kennern mit einem Augenzwinkern ho-
noriert wird. Dynamik pur – das ist wohl die umfas-
sende Kurzbeschreibung hierzu. Solide führt der Uni-
versal-Tonarm von Clearaudio das bei mir seit Jahren 
genutzte Stradivari als Tonabnehmersystem, eingesetzt 
auf dem Spitzenlaufwerk Innovation aus demselben 
Hause. Verstärkt von Nagra BPS und Interconnect ver-
kabelt mit HMS Gran Finale – so das Testumfeld. Der 
unglaublich agile Vorverstärker Octave HP 300 SE gab 
in diesem Test sein Debüt in meinem Hörraum und 
fügte sich sofort in die Testumgebung ein.

Ein Ausflug in die Klassik ist immer wieder ein Feld der 
neuen Entdeckungen für mich. Das Violinkonzert  
Nr. 2 von Béla Bartók kommt auf den Plattenspieler und 
verbreitet ab dem ersten Ton sofort Hörspaß. Diese Vio-
lindarbietung wird in meiner Erinnerung bleiben, denn 

hier zeigte die Live 15 von Ascendo ihr volles Potential. 
Natürlich wirkt hier insbesondere das große Koax-
Chassis in Orchesterdarstellung und Bühnentiefe. Das 
Ganze wird allerdings in einer wirklich selten gehörten 
Selbstverständlichkeit aufgezeigt, daß dies m.E. das 
herausragende Merkmal der Live 15 ist. Paukenschläge? 
Ja – und zwar naturgetreu! „Elbtonal“ ist für mich nicht 
wirklich als Musik zu bezeichnen, aber was hier an Per-
formance mit geschlagenen Instrumenten geboten wird, 
ist ein Fest für die Live 15 – man muß es selbst erlebt 
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Information
Vollaktives Lautsprechersystem Live 15

Hersteller:
Ascendo GmbH
Galgenmühle 5
D-91522 Ansbach
Tel.: +49 (0) 9721-95139929
mail@ascendo.de
www.ascendo.de

Alexander Aschenbrunner

Auf den Punkt gebracht

Der Ansatz von Ascendo – aus dem bestehenden 
Kinoprogramm den Subwoofer für hochauflö-
sendes High-Fidelity zu verwenden und mit 
einem großen Koaxial-Chassis zu einer Laut-
sprechereinheit zusammenzufassen - ist konse-
quent und im Ergebnis garantiert hochgradig 
suchtgefährdend. Ist diese Aussage nun eher 
Drohung oder Versprechen? Hören und entschei-
den Sie selbst… 

haben, wie der Baßbereich total unangestrengt in den 
16-Hz-Keller steigt. Kleine Jazzbesetzungen über die 
Live 15 wiedergegeben zu hören, ist schlicht der Hammer. 
Es dreht sich gerade das dänische Trio Danielsson, Neset 
und Lund mit „sun blowing“ im CD-Player und hier 
spielt die Band wie unmittelbar im Raum. Strahlende 
Tenorsaxophonklänge, knorrige Kontrabaßtöne und ein 

„direkt dabei“, kommt mir geradezu permanent in den 
Sinn... Gesang – ja endlich! Wir waren uns schnell einig 
– Sara Bareilles „Brave Enough“ in Beinahe-Live-Laut-
stärke versprühte exakt die richtige Stimmung. Immer 
wieder ungläubiges Kopfschütteln aus der Redaktion 
„Bist Du deppert...?!“ war - um es bayrisch kurz auf 
einen Nenner zu bringen - genau der passende Ausdruck 
der Begeisterung.

Wie haben wir gehört?

Sehr gerne immer wieder laut. Aber auch insbesondere 
die Wiedergabe in Zimmerlautstärke mündet stets in 
einer außergewöhnlich guten Performance. Dieses Laut-
sprechersystem vergißt nichts an Tonsignalen - in kei-
ner dB-Stufung. Die Hochtonwiedergabequalität ist 
nicht nur erwartet druckvoll und sauber, sondern in 
allen Disziplinen geradezu verblü�end gut. Das haben 
wir so nicht erwartet. Nüchtern betrachtet, bleibt ganz 
klar die Erkenntnis, daß perfekt umgesetzte Profitech-
nik der üblichen (und gerne mal übertrieben dargestell-

den Preis darstellen soll) mehr als nur Paroli bieten 
kann, ihr u.U. sogar komplett überlegen ist. Wobei na-
türlich die Frage nach dem „Was ist denn eigentlich 
diese sagenumwobene High-End-Qualität - wie oder 
wodurch definiert sie sich?“ sofort wieder auf dem 
schlüpfrigen Parkett der Endlosdiskussionen erscheint. 
Wir sind uns redaktionsintern einig – über diesen 
Quatsch philosophieren wir nicht mit. Es bleibt simpel 
die Erkenntnis, die sich frei je nach persönlichem Gu-
sto definiert: „Gefällt oder gefällt nicht!“
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